
allseitige und offensiv geführte Auseinandersetzung mit der CDU 
über die Grundfragen der Politik, über die Sicherung des Friedens, 
die zum Hauptinhalt der Deutschlandfrage geworden ist.

Nordrhein-Westfalen bestätigt erneut alte Erfahrungen: Solange 
die SPD darauf verzichtet, sich auf die Kraft und die Kampfbereit
schaft der Arbeiterklasse zu orientieren und sich auf sie zu stützen, 
solange sie den Hauptstoß ihres Kampfes gegen die Sozialistische 
Einheitspartei Deutschlands und gegen die Macht der Arbeiter und 
Bauern in der Deutschen Demokratischen Republik statt gegen die 
Herrschaft der Monopole und Militaristen in Westdeutschland rich
tet, solange stärkt sie - gewollt oder ungewollt - die Macht des kle
rikal-militaristischen Obrigkeitsstaates, verhindert sie die im Inter
esse des ganzen deutschen Volkes unabdingbar notwendig gewor
dene Veränderung des Kräfteverhältnisses in Westdeutschland.

Mögen der Parteivorstand der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands und sein Präsidium endlich nach der Erkenntnis han
deln, die von der Mehrheit der sozialdemokratischen Arbeiter und 
Wähler schon lange aus der Geschichte der deutschen Arbeiterbewe
gung und aus ihren eigenen Kampferfahrungen gewonnen wurde: 
Die Einigung der Arbeiterklasse in Westdeutschland und der Arbei
terklasse in ganz Deutschland ist das Unterpfand ihres Sieges im 
Kampf um Frieden und Sozialismus! (Starker Beifall.)

Die Arbeiterklasse in der Deutschen Demokratischen Republik hat 
den Wert der ideologischen, organisatorischen und politischen Ein
heit der Arbeiterklasse für den nationalen Kampf ihres Volkes und 
für den Kampf des Weltproletariats in überzeugender Weise unter 
Beweis gestellt. Diese Einheit, Genossinnen und Genossen, ist uns 
nicht als reife Frucht in den Schoß gefallen. Wir haben sie fast in uns 
selbst erst erkämpfen müssen, um sie mit ganzer Kraft Wirklichkeit 
werden zu lassen. Die Gründung der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands und ihre ständige ideologische Weiterentwicklung zu 
einer marxistisch-leninistischen Kampforganisation ist die größte 
Errungenschaft, die wir aus der Zerschlagung des Hitlerfaschismus 
durch die ruhmreichen Sowjetarmeen für uns selbst und unser Volk 
erkämpft haben.

Es ist schon darauf aufmerksam gemacht worden, daß wir in we
nigen Monaten den 40. Jahrestag der Novemberrevolution von 1918 
begehen. Es sind auch schon einige Ursachen dafür angeführt wor-
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